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Weihnachtskonzert 
Danke allen Mitwirkenden und Herrn H. 
Lahm. Der Erlös von 500 € ist für die 
Pfarrkirche bestimmt. 
 

Die Sternsingeraktion erbrachte  

млΦпсрΣом ϵ 
Danke den Buben und Mädchen, ihren 
Begleitern, vor allem der Fam. Fass, und 
allen die gespendet haben ein herzliches 
Vergelt‘s Gott.  
 

Der KAB ŘŀƴƪŜƴ ǿƛǊ ŦǸǊ ŜƛƴŜ {ǇŜƴŘŜ ƛƴ 
Höhe von 130,00 €! 
 

Maria Lichtmeß 
Beim Gottesdienst am Montag, 2.2. bit-
ten wir in der Kollekte um Ihr Opfer für 
den Jahresbedarf an Kerzen für unsere 
Pfarrkirche. Zur Segnung der Kerzen kön-
nen Sie auch Kerzen für den Privat-
gebrauch mitbringen! 
 

Gottesdienst mit Spendung der 
Krankensalbung 
Wenn Sie am Welttag der Kranken 

(11.2.) im Gottesdienst die Spendung der 

Krankensalbung wünschen, melden Sie 

sich bitte im Pfarrbüro!! 
 

Pfarrfasching 2009 
Samstag, 14. Februar im Pfarrsaal 
Einlass: 19.00 Uhr - Beginn: 19.59 Uhr 
Eintritt: Vorverkauf: 8,- €    
Abendkasse: 9,- € 
Es spielt „DJ Frank“ 
Gäste des Abends: 

Faschingsgesellschaft „Grün-Weiß“ 
THE LINE DANCE FORMATION 
Überraschungsgäste 

 

Kartenvorverkauf ab 25.01.09 jeweils 
sonntags nach dem Pfarrgottesdienst im 
Vereinshaus. Weitere Infos und Kartenre-
servierung: 09129/4902. 

Mit dem Bischof einen Film drehen - 
Jugendliche als Darsteller und Gesprächspartner 

Die Diözese Eichstätt sucht Jugendliche, 
die gemeinsam mit Bischof Gregor Maria 
Hanke einen Film drehen. Die Jugendli-
chen werden bei dem Film über den Bi-

schof von Eichstätt und seine Aufgaben 
als Gesprächspartner des Bischofs fungie-
ren. Ihre Aufgabe wird es sein, den Bi-
schof zu interviewen und ihn an zwei 
Tagen mit Kamera und Mikrofon zu be-
gleiten. Jugendliche zwischen 12 und 15 
Jahren können sich für das Casting am 6. 

und 7. März bewerben. Nach dem Casting 
entscheidet eine Jury über die Auswahl 
der „Hauptdarsteller“.  
Die Dreharbeiten mit dem Bischof sind im 
Mai geplant. Der fertige Film wird an-
schließend im Internet veröffentlicht und 

von der Medienzentrale der Diözese Eich-
stätt für den Einsatz in Bildungs- und Ju-
gendarbeit, Unterricht und Katechese 
verliehen. Bis zum 13. Februar können 
sich Interessierte bei der Medienzentrale 
(Tel. 08421/50-650, Fax 50-срфύ ŦǸǊ Řŀǎ 
Casting bewerben. Bewerbungsunterla-

gen und weitere Informationen gibt es 
auch unter „www.bistum-eichstaett.de/
jugend“. 

Das nächste Pfarrkino  

ist am 08. Feb. um 16.30 Uhr  

Freigegeben ab 
12 Jahren 

Prädikat: beson-
ders wertvoll 

Wir dürfen den 
Filmtitel wegen 
Verleihrechten  
nicht nennen ! 

Druck:    Kath. Pfarramt St. Nikolaus,  Sperbersloher Str. 6,     90530 Wendelstein 
'   09129/4245,    7 09129/5111    Email: wendelstein@bistum-eichstaett.de 

GOTTESDIENSTORDNUNG  
05+06/2009  

 

DER KATH.PFARREI ST. NIKOLAUS WENDELSTEIN 
www.stnikolauswendelstein.de 

vom 24.01. bis 08.02.2009  

Bibelwort: Lukas 2,22 -40 
 

ăIn W¿rde alt werden.ò ð Das ist der 

Wunsch und die Sehnsucht vieler Men-
schen. ăIn W¿rde alt werdenò, das ist das 

eine. ăIn W¿rde alt seinò ist vielleicht 
noch einmal etwas anderes. Simeon und 

Hanna sind solche Menschen, die in Würde 
alt geworden sind und in Würde alt sind. 

Was macht ihre Würde aus? Sie sind alte 
Menschen, die ihre Tage und Jahre in 

Wachheit und Treue und im aufmerksa-
men Warten verbracht haben. Menschen, 

die nicht aufgehört haben, sich auf die 
Erfüllung ihrer Sehnsucht hin auszuspan-

nen und die vermutlich durch das jahre - 
und jahrzehntelange Warten dünnhäutig 

und verletzlich ð und zugleich weise und 
hellhörig geworden sind. Und dann hat 

sich Gott ihnen in dieser besonderen Form 
zu erkennen gegeben. 
Wir sind alle keine Hellseher, aber ich 

möchte in dieser Woche versuchen, ans 
Altwerden und Altsein zu denken, mit der 

Bitte an Gott, mir eines Tages etwas von 
dieser Art der Würde zu schenken. Und ich 

bitte Gott, sich mir dann und wann zu 

erkennen zu geben, jetzt und auch im 
Alter.  

 
Christine Rod  
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Samstag, 24.01. Franz von Sales 

 

14.00 
17.25  
18.00  

Taufe Justin Feldmann 
Beichtgelegenheit 
Vorabendmesse n. Mg. (Schön)  
 

Sonntag, 25.01. 3. Sonntag im Jahreskreis 
Kollekte für die Kirchenheizung 
 

10.00 
 
 
 
 

10.00 

Pfarrgottesdienst mit Taufe von 
Julia und Alexander Zils 
Ged.: + Franz Schwarz, Ingrid Deubler u. 
Angehörige;     Lebende u. verst. Angeh. 
Fam. Pesahl u. Hilden 

Kinderwortgottesdienst im Pfarrsaal 
 

Montag, 26.01. Timotheus und Titus 

14.30 
15.00 

Seniorentanzkreis 
Basteln der Erstkommunionkerzen 

Dienstag, 27.01.  Angela Merici 

08.30 
15.00 
17.15 

Hl. Messe  Ҍ 9ƭǘΦ ǳΦ DǊƻǖŜƭǘŜǊƴ .ǊǸŎƪƴŜǊ 

Basteln der Erstkommunionkerzen 
Kinderchor 
 

Mittwoch, 28.01. Thomas von Aquin 

09.00 Hausfrauen- u. Seniorenmesse 
+ Mutter Anna Reiner 
 

Donnerstag, 29.01.  

14.00  
18.25  
19.00  

 
19.45 

Seniorenkreis 
Rosenkranz 
Hl. Messe + Tante Johanna Wolf 
Ged.: + Vater Alexander Kainz 
Kirchenchor 
 

Freitag, 30.01.  

8.30  Hl. Messe (Jahresstiftsmesse) 
 

Samstag, 31.01. Johannes Bosco 

Pfarrsaal:     15.00 
17.25   
18.00   

 

 

Treffen der Firmlinge 
Beichtgelegenheit 
Vorabendmesse   Ҍ !ƴƎŜƘǀǊƛƎŜ aŜƴπ
del u. Scherer; Ged.: + Alois u. Karlheinz 
Guth;  + Vater Josef Sendlbeck 

5. Woche vom 24.01. bis 31.01.2009  

E  In dieser Woche...  
 
 

So, 25.01.  17.30 Uhr  
 

ökum. Andacht des  
Gewerbeverbandes  

in St. Georg  

25. Januar 2009 
Dritter Sonntag im Jahreskreis B 
1. Lesung: Jona 3,1-5.10 
2. Lesung: 1. Korinther 7,29-31 
Evangelium: Markus 1,14-20 

»Nachdem man Johannes 
den Täufer ins Gefängnis 
geworfen hatte, ging Jesus 
wieder nach Galiläa, er 
verkündete das Evangeli-
um und sprach: Die Zeit ist 
erfüllt, das Reich Gottes 
ist nahe. Kehrt um, und 
glaubt an das Evangeli-
um!«  

Heilige der Woche 

Johannes Bosco * 16. August 
1815 in Becchi bei Turin;  

† 1888 in Turin  

Er kümmerte sich um die Arbei-
terjugend in Turin, gründete ein 
Oratorium, hatte Visionen - 
eine Vision ging um die Verfol-
gung der Kirche. Sein bekann-
tester Spruch heißt: αCǊǀƘƭƛŎƘ 
sein, Gutes tun und die Spatzen 
ǇŦŜƛŦŜƴ ƭŀǎǎŜƴΦά 
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Sonntag, 01.02.  4. Sonntag im Jahreskreis 
Kollekte für das Ewige Licht 
 

10.00 
 

11.00 

Pfarrgottesdienst 
Ged.: + Angeh. Barwig u. Nußhardt 

Tauffeier: Vincent Paul Ortner 
  

Montag, 02.02. 

MARIA LICHTMEß   
Darstellung des Herrn   Kollekte 

für den Kerzenjahresbedarf der Kirche 
 

14.30  
19.00 

 
 

20.00 

Seniorentanzkreis 
Festgottesdienst mit Segnung 
der Kerzen + Mutter Anni Jelko  
Anschl. Blasiussegen 
Pfarrgemeinderatsitzung 
 

Dienstag, 03.02. Blasius 

08.30 
 

17.15 

Hl. Messe (Jahresstiftsmesse) 
mit Spendung Blasiussegen 
Kinderchor 
 
 

Mittwoch, 04.02. Rabanus Maurus 

09.00 Hausfrauen- u. Seniorenmesse 
+ Nachbarn (Fam. Christl) 

Donnerstag, 05.02. Agatha 

14.00  
18.25 
19.00 

  

19.45 

Seniorenkreis 
Rosenkranz 
Abendmesse + Elt. Hildegard u. 

Andreas Sept 

Kirchenchor 
 

Freitag, 06.02. Herz-Jesu-Freitag 
Paul Miki u Gefährten 

08.30  Hl Messe mit Kurzandacht  
+ Eltern und Schwiegereltern (Gierl) 
 

Samstag, 07.02.  

17.25  
18.00  

Beichtgelegenheit 
Vorabendmesse  + Mutter Theres 

Harrer und Bruder Karl Harrer 
 

Sonntag, 08.02. 5. Sonntag im Jahreskreis 
Kollekte für den Wiederaufbau der 
Propsteikirche in Leipzig  

 

10.00 
 

16.30 

Pfarrgottesdienst mit Vorstel-
lung der Fimlinge 
Pfarrkino 

6. Woche vom 01.02. bis 08.02.2009  

E  In dieser Woche...  
 
 

Gelegenheit zum persönli-
chen Empfang des Blasi-
ussegens:  
 
Mo 02.02. n.d. Festgottesdienst 

Di 03.02. n.d. Gottesdienst 
Mi 04.02. n.d. Gottesdienst 
 

P f a r r g e m e i n d e r a t s -
sitzung  
 

 
 

Mo n.d. Gottesdienst 
 

Vorstellung der  
Firmkandidaten  So (08.02.) 
 

E  Pfarrkino  8.2. um 16.30  

1. Februar 2009 
Vierter Sonntag im Jahreskreis B 
1. Lesung: Deuteronomium 
18,15-20 
2. Lesung: 1. Korinther 7,32-35 
Evangelium: Markus 1,21-28 

»In Kafarnaum ging Jesus am 
Sabbat in die Synagoge und 
lehrte. Und die Menschen 
waren sehr betroffen von 
seiner Lehre; denn er lehrte 
sie wie einer, der göttliche 
Vollmacht hat, nicht wie die 
Schriftgelehrten.« 

Heilige der Woche 

Blasius war von Beruf Arzt und 
wurde Bischof von Sebaste, 
damals Hauptstadt der römi-
schen Provinz Armenia. Unter 
Kaiser Licinius erlitt er das Mar-
tyrium.  


